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1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

2.1  Achten Sie beim Aufstellen der RBR auf einen sicheren Stand der Geräte, um 
 Verunreinigungen und Unfälle zu vermeiden.
2.2  Vermeiden Sie den Kontakt mit der Reinigungsflüssigkeit. Bei Kontakt spülen Sie die 
 Hautpartie gründlich mit kaltem Wasser.
2.3  Das RBR ist geeignet zum Reinigen von Edelstahl, Stahl, Aluminium und 
 Buntmetallen.
2.4  Der Reiniger ist ungeeignet für Lacke, Farben, Harze, Silikone und Biozide. Diese 
 Stoffe sind schädlich für die Mikroorganismen.
 Verwenden Sie unter keinen Umständen brennbare Lösungsmittel wie Alkohol, 
 Benzin oder Diesel !
2.5  Bei RBR-Geräten besteht bei unsachgemäßer Handhabe Gefahr durch elektrischen Schlag ! 
 Daher müssen diese Geräte an einen Stromanschluss mit 230V/16A und 30mA 
 Fehlerstromschutzschalter angeschlossen werden !
 Geräte mit pneumatischer Pumpe dürfen mit maximal 10bar beaufschlagt werden!
2.6  Arbeiten am RBR dürfen ausschließlich von geschultem Personal durchgeführt 
 werden.
2.7  Ist das Gerät beschädigt, trennen Sie es von der Energieversorgung und setzen es bis 
 zur Instandsetzung durch eine fachkundige Person außer Betrieb.
2.8  Tragen Sie bei der Benutzung des RBR die vorgeschriebene Schutzkleidung !

3. Technische Daten

4. Produktbeschreibung

Die RBR sind biologische Kleinteilereiniger, die ohne Lösemittel reinigen und Benutzer und Umwelt 
schonen.
Die Geräte bestehen zu großen Teilen aus Kunststoff.
Sie haben einen Tank, eine Wanne, eine Pumpe (elektrisch oder pneumatisch) und eine 
Reinigungswanne. Die Reinigung erfolgt mit einem Pinsel.

5. Montage

Bei der Aufstellung ist die jeweilige Energieversorgung (elektrisch oder pneumatisch) zu beachten.

5.1 RBR 100 E-G
5.1.1 Das RBR 100 E-G wird in zwei Packsätzen geliefert. Entnehmen Sie die Inhalte beider  
 Packstücke.

Typ RBR 100 E-G RBR 40 E RBR 40 D

Waschtischgröße 790x420x180 mm 550x430x150 mm 550x430x150 mm

Inhalt Einweichbecken 30 Liter 4 Liter 4 Liter

Füllmenge min./max. 45-85 Liter 15-40 Liter 15-40 Liter

Traglast 100 kg 30 kg 30 kg

Gewicht 46 kg 23 kg 23 kg

Betriebstemperatur 38 °C 38 °C 38 °C

Betriebstemp. im Boostbetrieb 43 °C - -

Filtergröße 700µm/100µm 50µm 50µm

Rollen 2x starr / 2x lenkbar m. 

Feststeller

4x lenkbar / 2x m. 

Feststeller

4x lenkbar / 2x m. 

Feststeller

Arbeitshöhe 900 mm 900 mm 900 mm

Abmessungen 905x650x1080 mm 820x530x1050 mm 820x530x1050 mm

Energieversorgung 230V/16A/30mA/1,1kW 230V/16A/30mA/2kW 6 - 10bar max.

Geräuschpegel bei 1m Abstand < 50dB 59 dB 59 dB
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5.1.2 Setzen Sie zunächst den Tank, Deckel und das 
 Spülteil auf das Unterteil. (Abb.1)
5.1.3 Öffnen Sie den Deckel und entnehmen Sie die Pumpe.
5.1.4 Nehmen sie Pumpe, Einweichtankabdeckung (mit 
 eingravierten Wellen),  Einweicheinsatzstopfen und 
 den SS Korbfilter ab.
5.1.5 Entfernen Sie den Schlauch unter dem Spülbecken 
 und nehmen Sie den Bürstenschlauch aus seiner 
 Vertiefung, um das Spülbecken auszubauen.
5.1.6  Setzen Sie das Steuergerät in die vorgesehene 
 Vertiefung ein. (Abb.2)
5.1.7 Positionieren Sie die Pumpe im Tank auf den Sockel
  und verbinden Sie Steuergerät und Pumpe mit dem 
 mitgelieferten Kabel. (Abb3)
 Wenden Sie hierbei keine Gewalt an ! Die Montage 
 sollte leicht auszuführen sein !
 Der Stecker hat einen grünen Punkt. Positionieren Sie 
 den Punkt so, dass er in der obersten Position steht 
 und der Stecker rastet ein.
5.1.8 Verbinden Sie nun den Schlauch mit dem Filterelement.
5.1.9 Legen Sie das Kabel in die dafür vorgesehene 
 Einbuchtung.
5.1.10 Setzen Sie nun das Spülbecken wieder ein. Verbinden 
 hierbei Sie alle Schläuche wieder mit den entsprechenden 
 Anschlüssen.
5.1.11 Setzen Sie Korbfilter und Einweicheinsatzstopfen wieder 
 ein. Die Anzeigen sollten mit den Rippen nach oben 
 eingesetzt werden. Bei der Positionierung des 
 Einweicheinsatzstopfens beachten Sie den eingravierten 
 Wellen.

5.2 RBR 40 D & RBR 40 E
5.2.1 Untersuchen Sie vor dem Zusammenbau alle Teile des RBR 
 auf Schäden.
5.2.2 Setzen Sie den Tank auf den Untersatz mit den Rollen. Achten 
 Sie hierbei auf die Markierung: Das Dreieck muss sich über 
 der rechteckigen Markierung befinden. (Abb.4)
5.2.3 Prüfen Sie die Position des Heizelements: (Abb.5)
 - Die Bedieneinheit muss bis zum Anschlag in die im Tank 
 vorgesehene Vertiefung eingeschoben sein .
 - Das Heizelement muss waagerecht ausgerichtet sein.
 - Der Anschlussschlauch muss durch die darüber liegende 
 Bohrung geführt sein. (Abb.6)
5.2.4 Legen Sie das Kabel in die vorgesehene Nut ein. Rollen Sie 
 das Kabel erst auf, wenn der Zusammenbau abgeschlossen 
 ist. (Abb.7)
5.2.5 Setzen Sie nun das Arbeitsbecken auf den Tank. Beachten 
 Sie hierbei, dass der Griff rechts vom Bedienteil ist.(Abb.8)
5.2.6.a RBR 40 D: Um die Pumpe anzuschließen, heben Sie das 
 Becken leicht an und stecken den Schlauch in die hintere 
 Öffnung (IN) an der Pumpe. Schieben Sie hierzu die 
 Verriegelung zunächst auf, stecken den Schlauch hinein 
 und schieben die Verriegelung wieder zurück, um den 
 Schlauch zu fixieren. Prüfen Sie den Schlauch auf korrekten 
 Sitz.(Abb.9-10)
5.2.6.b RBR 40 E: Beim RBR 40 E ist die Pumpe über dem Heizelement verbaut. Hier muss nur die 
 Schlauchverbindung zum Pinsel hergestellt werden.

Abb.10Abb.9

Abb.8Abb.7

Abb.6Abb.5

Abb.4

Abb.3

Abb.2

Abb.1
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Pos. Bezeichnung

1 Deckel

2 Wanne

3 Bedienfeld

4 Behälter

5 Fuß mit Rollen

6 Reinigungspistole

7 Reinigungspinsel

5.2.7 Setzen Sie nun das Becken wieder ab und schieben Sie den Sicherungsstift in die Bohrung auf 
 der Rückseite des Geräts.

6. Teiliste
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

7.1 Inbetriebnahme
7.1.1  Beachten Sie bei der Aufstellung Strom- oder Luftversorgung.
7.1.2  Füllen Sie die Reinigungsflüssigkeit ein. Füllmengen entnehmen Sie der Tabelle 
 unter Kapitel 3. Technischen Daten.
 Notieren Sie das Datum der Befüllung auf einem Verfolgungsbogen.
 Heben Sie leere Kanister auf, um geeignete Behälter zu habe, sollte eine 
 Entleerung des Geräts notwendig werden.
 NUR RBR 100 E-G: Werfen Sie nach Befüllung eine Mikroorganismentablette in 
 die vorgesehen Öffnung.
 Das RBR ist nun betriebsbereit

7.1.3 RBR 100 E-G

7.1.3.1 Bedieneinheit

7.1.3.2  Bringen Sie das RBR 100 E-G zum Einsatzort und stellen Sie die 
  Stromversorgung her. 

7.1.3.3.1  Normalbetrieb (Betriebstemperatur 38°C):
  Schalten Sie die Heizung ein (5). Die Grüne Kontroll-LED (6) beginnt zu blinken, 
  bis die Betriebstemperatur von 38°C erreicht ist und die grüne Kontroll-LED (6) 
  langsam weiter blinkt.
7.1.3.3.2  Boostbetrieb (erhöht die Temperatur vorübergehend um 5°C, um die 
  Reinigung von stark verschmutzten Teilen zu ermöglichen) :
  Schalten Sie den Boost ein (2), die Boost-LED (8) blinkt und die Heizungs-LED 
  (6) leuchtet konstant. Ist die Temperatur erreicht, leuchten sowohl Boost-LED (8) 
  als auch Heizungs-LED (6) konstant. Die Temperatur fällt nun langsam wieder 
  ab. Die Heizungs-LED (6)blinkt langsam, wenn die Temperatur wieder auf 38°C 
  abgesunken ist.
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1 Pumpe An/Aus

2 Boost (An/Aus) oder Wähltaste hoch

3 Öffnung Reset Thermostat

4 Öko (An/Aus) oder Wähltaste runter

5 Heizung An/Aus

6 Kontroll-LED Heizung grün

7 Füllstand niedrig LED rot

8 Boost LED grüm

9 Öko LED gelb

10 Spannungsversorgung LED weiß

11 Digitalanzeige
Abb.11
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7.1.3.3.3 Öko-Betrieb (senkt die Temperatur gemäß voreingestellter Zeit vorübergehend 
 auf 30°C ab, um Strom zu sparen):
 Schalten Sie den Ökobetrieb ein (4), die Öko-LED (9) beginnt langsam zu 
 blinken. Ist die Temperatur erreicht, wird diese für die voreingestellte Zeit 
 gehalten. Erhöht sich die Temperatur wieder, blinkt die grüne Heizungs-LED (6), 
 bis die Temperatur für den Normalbetrieb wieder erreicht ist.

7.1.3.4  Schalten Sie die Pumpe ein (1). Sie können die Bauteile nun mit dem Pinsel 
 reinigen.

 ACHTUNG ! Prüfen Sie die Materialverträglichkeit der zu reinigenden Teile !
 ACHTUNG ! Lassen Sie die zu reinigenden Teile nicht zu lange einweichen, um 
 Schäden vorzubeugen.

7.1.3.5  Einweichbetrieb
7.1.3.5.1 Legen Sie die Abdeckung auf den Ablauf. Beachten Sie die dass die Abdeckung 
 in der richtigen Ausrichtung auf dem Ablauf liegt ! (Abb 12+13+15)

7.1.3.5.2 Legen Sie das zu reinigende Teil in die Wanne und schalten Sie die Pumpe ein.
7.1.3.5.3 Öffnen Sie den Kugelhahn am Gelenkschlauch. (Abb.14) Reinigungsflüssigkeit 
 läuft ein und füllt die Wanne. Lassen Sie die Pumpe eingeschaltet, dass immer 
 genug Reinigungsflüssigkeit mit der richtigen Temperatur in der Wanne steht !

 ACHTUNG ! Für das Einweichen müssen sich immer mindestens 80l Flüssigkeit 
 im Gerät befinden !

 Den Füllstand können Sie an der Skala ablesen (Abb.16): 
 Unterer Pfeil= 60 Lliter (minimale Menge)
 Mittlerer Pfeil = 80 Liter 
 Oberer Pfeil = 100 Liter (maximale Menge)
 Ist der Füllstand zu niedrig, blinkt zudem auch die 
 Füllstands-LED (7)

7.1.3.6  Parameter-Ansichtsmodus

 Zugang zum Parameter-Ansichtsmodus: Schalten Sie die Heizung aus. Taste 
 Boost (2) und Öko (4) gleichzeitig drücken. Flüssigkeitstemperatur und Dauer 
 des Öko-Betriebs werden angezeigt (11).

 
Abb.12 Abb.13 Abb.14

Abb.15

Abb.16
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7.1.3.6.1 Ereignis anzeigen:
 Drücken Sie im Parameter-Ansichtsmodus die Taste für die Heizung (5). 
 Mit der Taste Öko (Pfeil nach unten) (4) können Sie die Ereignisse 
 durchschalten.
 Gab es in den letzten 48h keine Ereignisse, wird „Keine Fehler“ angezeigt.
7.1.3.6.2 Um die Sprache anzeigen zu lassen, drücken Sie die Heizungstaste (5).
 Um den Parameter-Ansichtsmodus zu verlassen, drücken Sie die 
 Heizungstaste (5) für 2 Sekunden.

7.1.3.7  Parameter Einstellmodus

 Schalten Sie die Heizung aus. 
 Um in den Parameter Einstellmodus zu gelangen, halten Sie die Boost- (2) und 
 die Öko-Taste (4) für 2,5 Sekunden gedrückt.
 Im Display (11) werden Temperatur der Reinigungsflüssigkeit und Dauer des 
 Ökobetriebs angezeigt. Im Display erscheint zusätzlich I“MODIF“ solange Sie 
 sich in diesem Modus befinden.
7.1.3.7.1 Ändern der Öko-Zeit
 Ändern Sie die Dauer mit den Tasten Boost (2) und Öko (4) (Pfeil auf und Pfeil 
 ab), bis die gewünschte Dauer angezeigt wird.
 Möchten Sie die erfolgte Eingabe bestätigen, drücken Sie die Heizungstaste (5) 
 für 2 Sekunden.
 Möchten Sie hier keine Eingabe tätigen, drücken Sie die Heizungstaste (5) 
 normal.
7.1.3.7.2 Ändern der Sprache
 Um die Sprache zu ändern wechseln Sie in den Parameter Einstellmodus und 
 schalten Sie in den Sprachmodus, indem Sie die Heizungstaste (5) ein mal 
 drücken.
 Mit den Tasten Boost (2) und Öko (4) (Pfeil auf und ab) können Sie nun die 
 Sprachen durchschalten.
 Haben Sie die gewünschte Sprache angewählt, bestätigen Sie die Eingabe, 
 indem Sie die Heizungstaste (5) ein mal drücken.
 Um den Parameter Einstellmodus zu verlassen, drücken sie die Heizungstaste 
 (5) 2 Sekunden. Wird im Parameter Einstellmodus 15 Sekunden keine Eingabe 
 getätigt, kehrt das Gerät in den Normalmodus zurück.

7.1.4 RBR 40 D

7.1.4.1 Bedienelement 4

32

1 1 Statusleuchte

2 Heizungsschalter

3 Kontrollleuchte Heizung

4 Reset Thermostat
Abb.17
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 Leuchtet die Statusleuchte (1), ist das Gerät angeschlossen und betriebsbereit.
 Leuchtet die Statusleuchte (1) nicht, besteht entweder keine Energieversorgung  
 oder das Thermostat hat ausgelöst.

 Leuchtet die Kontrollleuchte der Heizung (3), heizt das Gerät gerade auf.
 Leuchtet die Kontrollleuchte der Heizung (3) nicht, das Gerät ist aber 
 eingeschaltet, hat das Gerät seine Betriebstemperatur erreicht.

7.1.4.2 Bedienung

 Achten Sie darauf, dass die Heizspirale immer mit Reinigungsflüssigkeit bedeckt 
 ist, um Schäden am Gerät zu vermeiden.

7.1.4.2.1 Schließen Sie das Gerät an die Energieversorgung an und schalten Sie den 
 Heizschalter (2) ein. Die Kontrollleuchte für die Heizung (3) leuchtet
 Das Gerät heizt nun bis die Arbeitstemperatur von 38°C erreicht ist. (Bei einer 
 Füllmenge von 20 Litern dauert dieses etwas 20 min.)
7.1.4.2.2  Ist die Arbeitstemperatur erreicht, erlischt die Kontrollleuchte (3).
 Trennen Sie nun die Stromversorgung und fahren Sie das Gerät zum Arbeitsplatz.
7.1.4.2.3 Schließen Sie den Regler für die Fördermenge (6) und kuppeln Sie die   
 Druckluftversorgung an den Nippel (4) an. Stellen Sie anschließend den 
 gewünschte Druck am Druckminderer (5) ein, indem Sie den Drehknopf 
 herausziehen, den Druck einstellen und den Drehknopf wieder hinein drücken, 
 um ihn zur arretieren.

 Nun können Sie mit dem Regler für die Fördermenge (6) einstellen, wie viel 
 Medium durch den Pinsel fließt. Öffnen Sie diesen dazu langsam, bis die 
 gewünschte Durchflussmenge erreicht ist.
 Das Gebläse wird von der gleichen Luftversorgung gespeist.

 Nach Abschluss der Reinigung schließen Sie den Regler (6) wieder und trennen 
 Sie das Gerät von der Luftversorgung.

7.1.4.3  Einweichen

 Prüfen Sie vor der Verwendung dieses Reinigungsgeräts, besonders aber vor 
 dem Einweichen, die Materialverträglichkeit der Reinigungsflüssigkeit mit dem zu 
 reinigenden Bauteil, um Schäden zu vermeiden. 

4 Druckluftanschluss

5 Druckminderer

6 Regler Fördermenge
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7.1.4.3.1 Entfernen Sie das rechteckige Abdeckblech.
7.1.4.3.2 Verschließen Sie den Abfluss mit dem 
  schwarzen Deckel (Rippen nach oben)
7.1.4.3.3 Legen Sie das zu reinigende Teil in das 
  Einweichbecken
7.1.4.3.4 Prüfen Sie, ob alle Zu- und Abflüsse frei 
  sind und befreien Sie diese gegebenen Falls 
  von Verunreinigungen.
7.1.4.3.5 Legen Sie das rechteckige Blech wieder 
  über das Einweichbecken und betätigen 
  Sie die Pumpe, um das Einweichbecken zu füllen.

7.1.5 RBR 40 E

7.1.5.1 Bedienelement 

 Leuchtet die Statusleuchte (1), ist das Gerät angeschlossen und betriebsbereit.
 Leuchtet die Statusleuchte (1) nicht, besteht entweder keine Energieversorgung  
 oder das Thermostat hat ausgelöst.

 Leuchtet die Kontrollleuchte der Heizung (3), heizt das Gerät gerade auf.
 Leuchtet die Kontrollleuchte der Heizung (3) nicht, das Gerät ist aber 
 eingeschaltet, hat das Gerät seine Betriebstemperatur erreicht.

7.1.5.2 Bedienung

 Achten Sie darauf, dass die Heizspirale immer mit Reinigungsflüssigkeit bedeckt 
 ist, um Schäden am Gerät zu vermeiden.

7.1.5.2.1 Schließen Sie das Gerät an die Energieversorgung an und schalten Sie den 
 Heizschalter (2) ein. Die Kontrollleuchte für die Heizung (3) leuchtet
 Das Gerät heizt nun bis die Arbeitstemperatur von 38°C erreicht ist. (Bei einer 
 Füllmenge von 20 Litern dauert dieses etwas 20 min.)
7.1.5.2.2  Ist die Arbeitstemperatur erreicht, erlischt die Kontrollleuchte (3).
 Trennen Sie nun die Stromversorgung und fahren Sie das Gerät zum Arbeitsplatz.
7.1.5.2.3 Schließen Sie das RBR40 E Regler am Arbeitsplatz an die Stromversorgung an 
 und schalten Sie die Pumpe ein (5).
 Möchten Sie die Luftpistole nutzen, kuppen Sie ebenfalls die Luftversorgung an.

4
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Abb.20

5
1 Statusleuchte

2 Heizungsschalter

3 Kontrollleuchte Heizung

4 Reset Thermostat

5 Schalter Pumpe

Abb.19
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 Nun können Sie mit dem Regler für die Fördermenge (6) einstellen, wie viel 
 Medium durch den Pinsel fließt. Öffnen Sie diesen dazu langsam, bis die 
 gewünschte Durchflussmenge erreicht ist.
 Das Gebläse wird von der Luftversorgung gespeist.

 Nach Abschluss der Reinigung schließen Sie den Regler (6) wieder, schalten Sie 
 die Pumpe aus  und trennen Sie das Gerät von der Strom- und der 
 Luftversorgung.

7.1.5.3  Einweichen

 Um Teile einzuweichen, gehen Sie beim RBR 40 E ebenso vor, wie beim 
 RBR 40 D.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

8.1 Reinigen Sie das RBR von Zeit zu Zeit, um Verunreinigungen vorzubeugen.
 Insbesondere sollten Sie die Filter regelmäßig reinigen
 Beim RBR 100 E-G befindet sich der Filter auf der rechten Seite des Geräts.

8.2 Ist die Reinigungsflüssigkeit nicht mehr wirksam, tauschen Sie diese bitte aus und 
 entsorgen Sie gemäß der örtlich geltenden Bestimmungen.

8.2.1 RBR 100 E-G
 Halten Sie ein geeignetes Gefäß z.B. einen leeren Kanister der Reinigungsflüssigkeit 
 bereit.
 Lösen Sie den Ablaufschlauch auf der Rückseite des Geräts aus der Halterung und 
 ziehen Sie zum Ablassen den Stopfen ab.

 Je nach Bedarf reinigen Sie den Tank.

8.2.2 RBR 40 D & RBR 40 E

8.2.2.1 Halten Sie ein geeignetes Gefäß z.B. einen leeren Kanister der 
  Reinigungsflüssigkeit bereit.
8.2.2.2  Nehmen Sie das Arbeitbecken ab und lösen Sie die Schlauch- und 
  Kabelverbindungen.  Achten Sie darauf, dass die Anschlüsse nicht in die 
  Reinigungsflüssigkeit fallen. 
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8.2.2.3  Entfernen Sie die Bedieneinheit. Beachten Sie hierbei, dass das Heizelement 
  nicht beschädigt wird.
8.2.2.4  Pumpen Sie zunächst mit der internen Pumpe und dem Arbeitspinsel die 
  Reinigungsflüssigkeit in das bereit gehaltene Gefäß ab.
8.2.2.5  Im Tank verbleibende Flüssigkeit können Sie dann durch die Öffnung unter dem 
  gelben Verschlussstopfen abgießen. Nutzen Sie hierzu einen Trichter, um 
  Verunreinigungen vorzubeugen.
  Reinigen Sie den Tank nach Bedarf.
  Reinigen Sie bei jedem Wechsel der Reinigungsflüssigkeit auch die Filter 
  (Beutelfilter und Ansaugfilter der Pumpe)
  Die Reinigungsflüssigkeit muss nach den örtlich geltenden Bestimmungen 
  entsorgt werden!
8.2.2.6  Montieren und befüllen Sie das Gerät wieder.

  Zum Befüllen nutzen Sie das Reinigungskonzentrat  # 70 437 RKB 5 
  (Mischhinweise beachten) oder die Reinigungsflüssigkeit # 70 438 RFB 20.

  Beim RBR 100 E-G haben Sie die Möglichkeit, die Reinigungsflüssigkeit mit dem 
  # 70 440 RTB 4 aufzufrischen und so die Reinigungsfähigkeit wieder zu erhöhen.

        Bei Schäden oder Fehlfunktionen wenden Sie sich an den Hersteller.

9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
 örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen 
 Ersatz- oder Anbauteilen  erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2 Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes 
 oder Missachtung der   Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders 
 angekündigt.
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